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PFLEGEFACHHELFER (m/w/d)
(1-jährige Ausbildung) ODER 

PFLEGEFACHKRAFT (m/w/d)
(3-jährige Ausbildung) 

DEINE PERSPEKTIVE

Du machst Deine Ausbildung bei 
der Sozialservice-Gesellschaft des 
Bayerischen Roten Kreuzes GmbH, 
Trägerin von 26 Senioreneinrichtun-
gen in Bayern. 

Die gemeinnützige Gesellschaft 
gehört mit rund 3000 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern zum größten 
freien Wohlfahrtsverband in Bayern. 

Erlebe das Gefühl in einem ab-
wechslungsreichen Beruf etwas 
Gutes zu tun und vielfältige Kontakte 
zu unterschiedlichen Menschen zu 
pfl egen.

#RotesKreuz
... GENAU MEIN DING
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1.

4.

Schulische
Voraussetzungen

Pfl egefachfrau/-mann

Mittlere Reife /Abitur
oder

Erfolgreicher Abschluss 
der Mittelschule und eine 
mindestens zweijährige, 

erfolgreich abgeschlossene 
Berufsausbildung

oder
Erfolgreicher Mittelschul-
abschluss und ein erfolg-

reicher Abschluss als 
Pfl egefachhelfer/-in (m/w/d)

Pfl egefachhelfer*in

Erfolgreicher 
Mittelschulabschluss

#wissenswert

Dauer der Ausbildung

Pfl egefachhelfer*in: 1 Jahr
Pfl egefachfrau/-mann: 3 Jahre

Beginn der Ausbildung

i. d. R. 1. April & 1. September  
eines jeden Jahres

Zugangsvoraussetzungen

Amtliches Führungszeugnis
Gesundheitliche Eignung

5.

Ausbildungsvertrag

Du schließt deine Ausbildungs -
verträge jeweils mit der 

Sozialservice-Gesellschaft des 
Bayerischen Roten Kreuzes GmbH 

und einer Berufsfachschule ab.

2.

3.
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6. 7. 8.

Ausbildungsbetriebe 
26 Mal in Bayern

Schritt für Schritt 
zum Traumberuf

Pfl ege A-Z

Kommunikation und 
Beratung

Eigenes Handeln auf der 
Grundlage von Gesetzen, 

Verordnungen und ethischen 
Leitlinien refl ektieren 

und begründen

Eigenes Handeln auf der 
Grundlage von wissen-

schaftlichen Erkenntnissen/
Einstellungen refl ektieren 

und begründen

Ausbildungsabschluss

Examen zum/zur
staatlich anerkannten
Pfl egefachfrau/-mann

(m/w/d)

oder Abschluss 
als Pfl egefachhelfer*in
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Die Vielfalt der Tätigkeiten in der Pfl ege 
eröff net nicht nur einen abwechslungs-
reichen berufl ichen Alltag, sondern auch 
attraktive Entwicklungsmöglichkeiten. 

Nach der Ausbildung zur/zum Pfl ege-
fachhelfer*in und zur Pfl egefachkraft 
bietet dieser Traumberuf schnelle inte-
ressante berufl iche Perspek tiven, zum 
Beispiel:

#  Praxisanleitung für Auszubildende

#   Fachkraft in der Gerontopsychiatrie

#    Leitung eines ambulanten Dienstes 

#  Qualitätsmanagement 

#   Wohnbereichsleitung einer 
Senioreneinrichtung

#   Pfl egedienstleitung einer 
Senioreneinrichtung

#  Einrichtungsleitung

Hochschulen in ganz Deutschland 
bieten zudem weiterführende fach-
spezifi sche Studiengänge wie Bachelor 
Pfl egemanagement oder Bachelor 
Gesundheits- und Sozialmanagement.

#startklar?
KARRIERE UND PERSPEKTIVE

EINRICHTUNGSLEITER*IN

SOZIAL-/PFLEGEMANAGER*IN

WOHNBEREICHSLEITER*IN

PFLEGEFACHFRAU/-MANN

PRAXISANLEITER*IN

  PFLEGEDIENSTLEITER*IN

PFLEGEFACHHELFER*IN, 1-JÄHRIG

AUSBILDUNG
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Wir bieten dir verschiedene Benefi ts. 
Entwickle Deine Persönlichkeit im Laufe 
Ihres Berufslebens. Mit dir gestalten wir 
die Zukunft.

#erstesahne
UNSERE PLUSPUNKTE – IHRE PERSPEKTIVE
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1.

5.3.

2. 4.
Prüfungsvorbereitung

Freistellung zur
Vorbereitung auf die
Abschlussprüfung 

(bis zu 3 Freistellungstage)

Ausbildungsvergütung

Pfl egefachfrau*mann 
und Pfl egefachkräfte 

starten mit 1235,69 € brutto

Weitere Infos dazu 
erhältst Du unter:

bewerbung-altenpfl ege.de/
ausbildung

Prämie für 
Pfl egefachkräfte

in Höhe von 400 € brutto
bei bestandener Abschlussprüfung

Soziale Leistungen

Betriebliche
Altersvorsorge

Vermögenswirksame
Leistungen

30 Tage Urlaub

Innerbetriebliche
Prüfungsvorbereitung 
für Pfl egefachkräfte

Innerbetriebliche
Prüfungsvorbereitung

von 5 Tagen
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7.

6.

8.

9.

10.

Praxisanleitung

Betreuung
durch Praxisanleitung

Fachliche Unterstützung
bei den Vorbereitungen
zur Abschlussprüfung

Konzept

Unternehmesweites 
Ausbildungskonzept 

als Leitfaden

Festanstellung

Nach erfolgreich
bestandenem Examen
ist eine Festanstellung

bei uns vorgesehen
Einstiegsgehalt

Sehr gutes
Einstiegsgehalt

nach der Ausbildung
Nach SSG-Tarifvertrag

Zukunft

Beste berufl iche
Perspektiven –

ein Beruf mit Zukunft
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Jeder einzelne Mitarbeitende macht das SeniorenWohnen 
zu einem liebenswerten Ort für Bewohner*innen und Kol-
leg*innen. Alle tun ihr Bestes für das Wohlbefi nden der 
Senior*innen und haben stets ein off enes Ohr für ihre 
Anliegen. Alle Mitarbeiter*innen wissen, dass ihre Arbeit 
geschätzt wird. Das spornt sie an. Im Leitbild ist das Mit-
einander von Bewohner*innen und Mitarbeiter*innen so 
formuliert:

#    Freude & Begeisterung: 
Wir gehen mit Freude und Begeisterung an unsere 
Arbeit – wir strahlen das auf unser Umfeld aus. 

#   Gemeinschaftlichkeit & Zusammenhalt: 
Wir gestalten familiäre Lebensräume, in denen sich die 
Bewohner*innen sicher und geborgen fühlen können. 

#   Verlässlichkeit & Professionalität: 
Fachliche Kompetenz und persönliches 
Engagement prägen unser Handeln. 

#    Respekt & Wertschätzung: 
Wir begegnen Bewohner*innen und Angehörigen achtsam 
und gefühlvoll – Mitarbeiter*innen und Kooperations-
partner*innen gegenüber off en und anerkennend. 

#tatkraft
KOMPETENT UND MOTIVIERT
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#bingo-
champions
EINDRÜCKE AUS 
MEINEM BERUF

Für mich stand schon früh fest, dass ich in einem sozialen 
Beruf „Fuß fassen“ möchte. Die Entscheidung für meine 
Ausbildung habe ich nie bereut. Der Beruf bietet so viele 
schöne Facetten: Wir arbeiten mit dem Pfl egebedürftigen 
zusammen und gleichen dessen Defi zite aus, unterstützen 
bei der medizinischen Behandlungspflege und achten 
auf das seelische Wohl.

Was mich von Anfang an positiv überrascht hat, sind die 
vielen Karrieremöglichkeiten, die mir der Beruf gibt. Direkt 
nach der Ausbildung konnte ich an der Weiterbildung zur 
verantwortlichen Pfl egefachkraft teilnehmen. Weiter-
entwickeln bedeutet für mich nicht nur fachliche Fort-
bildung, sondern auch, meine Persönlichkeit zu stärken, 
selbstbewusster zu werden, Prozesse mitbestimmen zu kön-
nen und eigenverantwortlich meinen Pfl egebereich aktiv in 
die Zukunft zu führen.

„

“
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Vielseitig wie der spätere Job ist auch das 
Praktikum, das Sie erwartet. Mit erleben, 
mitmachen, mitreden – nutze die Gelegen-
heit und mache unverbindlich ein Prakti-
kum in einer unserer Einrichtungen. 

Das Praktikum kann nur ein paar Tage 
oder auch ein paar Wochen dauern. 

Oder bring doch einfach mal Deine ganze 
Schulklasse mit. Wir stellen Dir gerne das 
Berufsbild in der Praxis vor.

Für sozial Engagierte kann das freiwillige 
soziale Jahr eine gute Möglichkeit darstel-
len, sich berufl ich zu orientieren. Weitere 
Infos auf freiwilligendienste-brk.de

#praktikum
ERFAHRUNG SAMMELN

#fsj
BERUFLICHE ORIENTIERUNG
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#herzenssache-
ausbildung
MEINE KARRIERE – VOM AZUBI 
ZUM AUSBILDUNGSKOORDINATOR

Mein Name ist Markus Schlicht, ich 
bin verantwortlich für die Koordination 
der Ausbildung bei der Sozialservice-
Gesellschaft des Bayerischen Roten 
Kreuzes und und somit Ansprechpart-
ner für alle Auszubildenden. 

Meine berufl iche Laufbahn in der Altenpfl ege begann 1999, 
als ich ein Praktikum in einer Senioreneinrichtung gemacht 
habe. Nach vielen Berufsjahren als gelernter Koch hatte 
ich damals den Wunsch nach planbaren Arbeitszeiten und 
einer Aufgabe, die mir mehr Erfüllung gibt. 

Schon nach dem ersten Tag als Praktikant wusste ich, 
dass ich künftig in der Altenpfl ege arbeiten will. Vor allem 
die vielen Tätigkeitsbereiche haben mich sofort begeistert: 
die Nähe zur Medizin, das organisatorische und struktu -

relle Denken und ganz besonders die Zusammenarbeit 
mit Menschen, die ich unterstützen konnte. Es ist einfach 
eine wundervolle Erfahrung, wenn sich die Bewohner mit 
einem glück lichen Lächeln bedanken.

Nach meiner Ausbildung habe ich schnell und sehr erfolg-
reich Karriere in der Sozialservice-Gesellschaft gemacht. 
Das ist einer der besonderen Vorzüge in sozialen Berufen: 
Wer schon in der Ausbildung motiviert und lernorientiert 
ist, kann mit einem guten Abschluss rasch auf der Karriere-
leiter aufsteigen. Zudem ist der Beruf krisen sicher, bei einer 
überdurchschnittlich guten Bezahlung.

Mein Motto ist und war immer: 
Unsere größte Schwäche 

liegt im Aufgeben. Der si-
cherste Weg zum Erfolg ist 
immer, es noch einmal zu 
versuchen. Wer das beher-

zigt, kann in diesem Beruf 
mit all seinen vielfältigen 

Möglichkeiten sehr viel Spaß 
und großen Erfolg haben.

NAME MARKUS SCHLICHT

WO HAUPTVERWALTUNG DER SOZIALSERVICE-
 GESELLSCHAFT DES BRK GMBH

2524



Bei weiteren Fragen melde dich unter 
der folgenden Telefonnummer:

#jetzt!
HIER BEWERBEN

Sozialservice-Gesellschaft des 
Bayerischen Roten Kreuzes GmbH 
Recruiting 
Hofmannstraße 54, 81379 München 
Tel.: 089 613047-0

IMPRESSUM
Verantwortlich i. S. d. BayPrG:
Sozialservice-Gesellschaft des Bayerischen Roten Kreuzes GmbH
Geschäftsführer: Dr. Elke Frank, Christian Pietig
Hofmannstraße 54, 81379 München
Telefon: 089 613047-0, Telefax: 089 613047-99
Stand: Januar 2024

Fotos: Titel: dreidreieins fotografi e/photocase.de; Seite 2: fotolia (o. l.), Daniel Van 
Gravel/photocase.de (o. M.), vonnypony/photocase.de (o. r.), istockphoto (u. l.), 
istockphoto (u. M.), andreafl eischer/photo case.de (u. r.); Seite 3: zettberlin/photocase.
de (o.), David-W/photocase.de (u.); Seite 4/5: DRK; Seite 6: ohneski/photocase.de 
(o. l.), istockphoto (o. r.), istockphoto (u.); Seite 7: istockphoto (o. l.), a_sto/photocase.
de (o. r.), istockphoto (u.); Seite 8: Daniel Van Gravel/photocase.de (l.), bernjuer/
photocase.de (M.); Seite 9: a_sto/photocase.de (l.), simonthon.com/photocase.de (r.); 
Seite 10/11: vonnypony/photocase.de; Seite 12/13: zettberlin/photocase.de; Seite 14: 
zettberlin/photocase.de (o. l.), misterQM/photocase.de (o. r.), David-W/photocase.de 
(u.); Seite 15: istockphoto (o.), istockphoto (u.); Seite16: istockphoto (o.), fotolia (u.); 
Seite 17: istockphoto (o. l.), cydonna/photocase.de (o. r.), istockphoto (u.); Seite 19: 
antifalten/photocase.de (o. r.), antifalten/photocase.de (o. l.), istockphoto (M.), Fem-
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Weitere Informationen über die verschiedenen 
Aus bildungs angebote bei der Sozialservice-
Gesellschaft des BRK GmbH erhalten Sie auch 
jederzeit unter:

bewerbung-altenpfl ege.de/ausbildung

Folgen Sie uns:  

�               �        
SSG-App


